Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

1. Daten des Dienstleisters
· Firmenname: W-PARK HOTEL Kft.
· Adresse: Wittmann Antal park 1., H-9200 Mosonmagyaróvár
· Steuernummer: 32381254-2-08
· Handelsregisternummer: 08 09 036139

2. Allgemeine Bestimmungen
2.1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden „AGB”) fassen den Vertragsinhalt zusammen, auf dessen Grundlage das Park Hotel****  (Adresse: Wittmann Antal Park 1., H-9200 Mosonmagyaróvár), betrieben vom Dienstleister, Verträge mit seinen Gästen über die Nutzung der Unterkunft und Dienstleistungen abschließt.
2.2. Besondere, individuelle Bedingungen sind nicht Bestandteil dieser AGB, schließen jedoch den Abschluss separater Vereinbarungen mit Reisevermittlern, Veranstaltern oder anderen, je nach Art des Geschäfts, spezifischen Bedingungen nicht aus.
Mit Abschluss des Vertrages akzeptiert der Gast die in diesen AGB enthaltenen Bedingungen und die Parteien betrachten diese als verbindlich, sofern keine abweichenden Vereinbarungen getroffen werden. 

3. Vertragsparteien
3.1. Die vom Dienstleister erbrachten Dienstleistungen werden vom Gast in Anspruch genommen.
3.2. Wenn die Bestellung der Dienstleistungen direkt vom Gast an den Dienstleister erfolgt, ist der Gast die Vertragspartei. Der Dienstleister und der Gast werden – sofern die Bedingungen erfüllt sind – zu Vertragsparteien (im Folgenden „Parteien”). 
3.3. Wenn die Bestellung der Dienstleistungen im Namen des Gastes von einer dritten Person (im Folgenden „Vermittler”) an den Dienstleister erfolgt, regeln die zwischen dem Dienstleister und dem Vermittler geschlossenen Vereinbarungen die Bedingungen der Zusammenarbeit. In diesem Fall ist der Dienstleister nicht verpflichtet zu prüfen, ob die dritte Person berechtigt ist, den Gast zu vertreten. 
3.4. Gemäß den gesetzlichen Vorschriften (Gesetz Nr. CLVI von 2016 über die staatlichen Aufgaben zur Entwicklung von Tourismusregionen) kann der Dienstleister die Dienstleistungen nur dann erbringen, wenn der Gast seinen Namen und seine Adresse sowie die gemäß den aktuellen Vorschriften erforderlichen Daten (z. B. Vorlage von Ausweisdokumenten, Geburtsdaten etc.) vor der Inanspruchnahme der Dienstleistungen dem Dienstleister zur Verfügung stellt. 

4. Art und Bedingungen der Inanspruchnahme der Dienstleistungen
4.1. Der Dienstleister sendet dem Gast auf dessen schriftliche Anfrage ein schriftliches Angebot. Wenn innerhalb von 72 Stunden nach Versendung des Angebots oder bei kurzfristigen Buchungsanfragen innerhalb von 24 Stunden vor der Ankunft keine konkrete Bestellung eingeht, erlischt die Angebotsbindung des Dienstleisters. 
4.2. Der Vertrag kommt durch die schriftliche Buchung des Gastes und die schriftliche Bestätigung des Dienstleisters zustande, und gilt somit als schriftlich geschlossener Vertrag. Mündliche Buchungen, Vereinbarungen, Änderungen oder deren mündliche Bestätigung durch den Dienstleister haben keinen Vertragswert. 
4.3. Der Vertrag über die Inanspruchnahme der Unterkunftsleistungen gilt für einen bestimmten Zeitraum. 
· Verlässt der Gast das Hotel vor Ablauf des vereinbarten Zeitraums endgültig, ist der Dienstleister berechtigt, die volle Vergütung der im Vertrag festgelegten Leistungen zu verlangen. Der Dienstleister ist berechtigt, das vor Ablauf des Zeitraums freigewordene Zimmer erneut zu vermieten. 
· Für eine vom Gast veranlasste Verlängerung der Inanspruchnahme der Unterkunftsleistungen ist die vorherige Zustimmung des Dienstleisters erforderlich. In diesem Fall kann der Dienstleister die Erstattung der bereits erbrachten Leistungen verlangen. 
4.4. Änderungen und/oder Ergänzungen des Vertrags bedürfen der schriftlichen Vereinbarung, die von beiden Parteien unterzeichnet wird.

5. Stornierungsbedingungen
5.1. Eine kostenfreie Stornierung der Unterkunftsleistungen ist gemäß den im schriftlichen Angebot des Dienstleisters festgelegten Bedingungen möglich. 
· Hat die Vertragspartei die Unterkunftsleistungen nicht durch Vorauszahlung, Kreditkartengarantie oder eine andere im Vertrag festgelegte Weise gesichert, erlischt die Leistungspflicht des Dienstleisters nach Ablauf der im Angebot festgelegten Frist. 
· Im Falle einer verspäteten Stornierung oder Nichterscheinen kann das Hotel den Preis der bestellten Dienstleistungen als Stornogebühr in Rechnung stellen. 
· Eine Buchung gilt als garantiert, wenn eine Kreditkartengarantie oder eine Vorauszahlung geleistet wurde. 
· Hat die Vertragspartei die Unterkunftsleistungen durch Vorauszahlung, Kreditkartengarantie oder eine andere im Vertrag festgelegte Weise gesichert, behält der Dienstleister die Unterkunft für die Vertragspartei bis 12:00 Uhr des Folgetages des Ankunftstags, danach erlischt die Leistungspflicht des Dienstleisters (No-Show). 
5.2. Bei Buchung von Produkten mit speziellen Konditionen, Gruppenreisen oder Veranstaltungen gelten die in einem separaten Vertrag festgelegten Bedingungen.
5.3. Rückerstattung: Im Falle einer fristgerechten Stornierung durch die Vertragspartei erstattet der Dienstleister den gemäß den Stornierungsbedingungen zu erstattenden Betrag der Vorauszahlung per Banküberweisung. Der Dienstleister hat 30 Tage Zeit, um die Rückerstattung durchzuführen. 

6. Preise
6.1. Die Grundpreise des vom Dienstleister betriebenen Hotels (Rack Rate) werden an der Rezeption des Hotels ausgehängt. Die Preislisten für andere Dienstleistungen stehen in den jeweiligen Hotelbereichen (Restaurant) zur Verfügung. 
6.2. Der Dienstleister behält sich das Recht vor, seine veröffentlichten Preise nach eigenem Ermessen und ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Ungeachtet dessen ist der im Rahmen einer Reservierung vereinbarte Beherbergungspreis für den Dienstleister verbindlich, sofern der Gast eine Buchung vorgenommen hat und diese vom Dienstleister schriftlich bestätigt wurde. Eine einseitige Änderung des in der schriftlichen Bestätigung festgelegten Preises ist in diesem Fall ausgeschlossen.
6.3. Bei der Bekanntgabe der Preise gibt der Dienstleister den zum Zeitpunkt des Angebots geltenden, gesetzlich vorgeschriebenen Steueranteil (MwSt., Kurtaxe) an. Der Dienstleister kann die aufgrund von Änderungen des geltenden Steuergesetzes (MwSt., Kurtaxe) entstehenden zusätzlichen Belastungen nach vorheriger Benachrichtigung an die Vertragspartei weitergeben. 
6.4. Aktuelle Rabatte, Aktionen und andere Angebote werden auf parkhotelmovar.hu, in unseren Newslettern (sofern abonniert) und auf anderen Online-Plattformen veröffentlicht.
6.5. Die veröffentlichten Rabatte können nicht mit anderen Rabatten kombiniert werden.
6.6. Bei Buchung von Produkten mit speziellen Konditionen, Gruppenbuchungen oder Veranstaltungen legt der Dienstleister die Bedingungen in einem separaten Vertrag fest.

7. Familienrabatte
Für Kinder – bei Unterbringung im Zimmer der Eltern – sind Unterkunft und Frühstück bis zu einem Alter von 5,99 Jahren kostenlos. Wenn das Kind zwischen 6 und 11,99 Jahren alt ist, enthält unsere aktuelle Preisliste den Aufpreis für die Kinderbetreuung, wenn das Kind im Zimmer der Eltern untergebracht ist. Wenn das Kind über 12 Jahre alt ist, gilt der Erwachsenenpreis für Unterkunft mit Frühstück, wenn es im Zimmer der Eltern untergebracht ist. Es besteht keine Möglichkeit, ein Zustellbett zu stellen. 

8. Zahlungsweise, Garantie
8.1. Der Dienstleister verlangt die Bezahlung der von der Vertragspartei in Anspruch genommenen Dienstleistungen spätestens nach Inanspruchnahme der Leistungen, vor der Abreise aus dem Hotel, kann jedoch auch eine nachträgliche Bezahlung im Rahmen einer individuellen Vereinbarung ermöglichen. 
8.2. Der Dienstleister kann zur Garantie der Inanspruchnahme der Dienstleistungen und der Begleichung der Gegenleistung gemäß Vertrag eine Kreditkartengarantie verlangen, wobei der Betrag der bestellten und bestätigten Dienstleistung auf der Kreditkarte gesperrt wird, oder eine Vorauszahlung des fälligen Betrags ganz oder teilweise verlangen. 
8.3. Die Rechnung der Vertragspartei wird in ungarischen Forint ausgestellt und kann in Forint oder Euro beglichen werden. Die Bestimmung des Euro-Betrags erfolgt in diesem Fall zum Devisenverkaufskurs der Bank des Dienstleisters am Reisetag des Gastes. Bei Barzahlung in Euro kann der eventuell verbleibende Betrag in Forint erstattet werden. Wenn der Rechnungsendbetrag 1,5 Millionen Forint übersteigt, kann der Dienstleister die Barzahlung verweigern.  (könyvelővel megbeszélni)
Der Dienstleister akzeptiert bargeldlose Zahlungsmittel (Kreditkarte, Széchenyi Pihenő Kártya sowie basierend auf separaten Vereinbarungen: Geschenkgutscheine, Gutscheine usw.), deren aktuelle Liste auf Wunsch der Vertragspartei zur Verfügung gestellt wird. Bei einer Buchung wird der Vertragspartei empfohlen, die Möglichkeit der Zahlung mit dem ausgewählten bargeldlosen Zahlungsmittel zu klären. 
8.4. Alle Kosten im Zusammenhang mit der Nutzung einer Zahlungsmethode, die von der Institution der Vertragspartei erhoben werden, werden der Vertragspartei oder ihrer Széchenyi-Erholungskarte/Kreditkarte belastet.

9. Art und Bedingungen der Inanspruchnahme der Dienstleistungen
9.1. Der Gast kann das Hotelzimmer am Anreisetag ab 14:00 Uhr (Check-in) beziehen und muss es am letzten Aufenthaltstag bis 10:00 Uhr verlassen (Check-out), es sei denn, der Dienstleister hat nach vorheriger Absprache eine frühere Ankunft (Early Check-in) oder eine spätere Abreise (Late Check-out) ermöglicht. Die Gebühr für eine frühere Ankunft oder eine spätere Abreise ist in der aktuellen Preisliste enthalten. 
9.2. Wenn der Gast das Zimmer vor 8:00 Uhr am Anreisetag beziehen möchte, muss er die Gebühr für die vorherige Nacht zahlen.

10. Digitaler Dokumentenscanner und VIZA-System
Gemäß geltendem Gesetz ist die Vorlage eines Lichtbildausweises (Personalausweis, kartengroßer Führerschein oder Reisepass) bei der Ankunft an der Rezeption sowie die digitale Erfassung durch den Hotelscanner Voraussetzung für den Check-in und die Zimmerbelegung. Jeder Gast muss bei der Ankunft einen Lichtbildausweis vorlegen, ab dem 31. Dezember 2023 auch für Kinder unter 14 Jahren.
Gemäß geltendem Gesetz ist das Hotel verpflichtet, die Unterkunft zu verweigern, wenn der Gast bei der Ankunft das Dokument zur Identitätsprüfung nicht vorlegt. Das Hotel ist seit dem 1. September 2021 verpflichtet, Daten in das - Vendég Információs Zárt Adatbázis - (VIZA) zu übertragen.
Im Falle einer verweigerten Unterbringung gemäß Gesetz behält sich das Hotel das Recht vor, die in der Buchungsbestätigung enthaltene Anzahlung, Stornierungs- oder Änderungsgebühr als Stornogebühr zu verlangen.

11. Haustiere
11.1. Haustiere sind im Hotel NICHT erlaubt.

12. Ablehnung der Vertragserfüllung, Beendigung der Dienstleistungspflicht
12.1. Der Dienstleister ist berechtigt, den Vertrag über die Unterkunftsleistungen mit sofortiger Wirkung zu kündigen und die Dienstleistungen zu verweigern, wenn: 
· der Gast das zur Verfügung gestellte Zimmer oder die Einrichtung nicht bestimmungsgemäß nutzt; 
· der Gast die Sicherheit, die Ordnung des Hotels oder die Mitarbeiter des Hotels in einer anstößigen, groben Weise behandelt, unter dem Einfluss von Alkohol oder Drogen steht oder ein bedrohliches, beleidigendes oder anderes inakzeptables Verhalten zeigt; 
· der Gast an einer ansteckenden Krankheit leidet; 
· die Vertragspartei ihrer Vorauszahlungspflicht nicht bis zu dem im Vertrag festgelegten Zeitpunkt nachkommt; 
· der Gast bei der Ankunft die Vorlage seiner Dokumente verweigert oder die Ausfüllung des Anmeldeformulars verweigert. 
· Bei der Ankunft des Gastes und während des gesamten Aufenthalts darf sich nicht mindestens eine Person über 18 Jahren im Zimmer aufhalten. 
12.2. Wenn der Vertrag aus Gründen höherer Gewalt nicht erfüllt wird, erlischt der Vertrag und der Dienstleister erhebt keinen Anspruch auf die Unterkunftskosten bei Einzelbuchungen (maximal 5 Zimmer) und erstattet diese dem Gast. Der Dienstleister erhebt jedoch Anspruch auf andere Kosten (z. B. für den Einkauf von Rohstoffen für die Gastronomie). Bei Gruppenbuchungen regelt der Gruppenvertrag die Rückerstattung bei höherer Gewalt.

13. Garantie für die Unterkunft
13.1. Wenn das Hotel des Dienstleisters die vertraglich vereinbarten Dienstleistungen aufgrund eigener Verschuldung (z. B. Überbuchung, vorübergehende Betriebsprobleme etc.) nicht erbringen kann, ist der Dienstleister verpflichtet, unverzüglich für die Unterbringung des Gastes zu sorgen. 
13.2. Der Dienstleister ist verpflichtet:
· die im Vertrag genannten Dienstleistungen zu den bestätigten Preisen und für die vereinbarte Dauer – oder bis zur Behebung des Hindernisses – in einem anderen Hotel zu gewährleisten/anzubieten. Alle zusätzlichen Kosten für die Bereitstellung der Ersatzunterkunft trägt der Dienstleister; 
· dem Gast einmalig kostenloses Telefonieren zur Mitteilung des Unterkunftswechsels zu ermöglichen; 
· dem Gast einen kostenlosen Transfer zur Ersatzunterkunft und bei Bedarf zurück zur ursprünglichen Unterkunft zu gewährleisten. 
13.3. Wenn der Dienstleister diese Verpflichtungen erfüllt und der Gast die angebotene Ersatzunterkunft akzeptiert, kann die Vertragspartei keine nachträglichen Schadensersatzansprüche geltend machen. 

14. Krankheit oder Tod des Gastes
14.1. Wenn der Gast während der Inanspruchnahme der Unterkunftsleistungen erkrankt und nicht in der Lage ist, in eigenem Interesse zu handeln, bietet der Dienstleister medizinische Hilfe an.
14.2. Im Falle der Krankheit oder des Todes des Gastes erhebt der Dienstleister Anspruch auf Kostenkompensation von den Angehörigen, Erben oder dem Rechnungsträger des Kranken/Verstorbenen; für die eventuell anfallenden medizinischen und Verfahrenskosten, die Kosten der vor dem Tod in Anspruch genommenen Dienstleistungen und eventuelle Schäden an der Ausrüstung und den Einrichtungsgegenständen im Zusammenhang mit der Krankheit oder dem Todesfall. 

15. Rechte der Vertragspartei
15.1. Der Gast hat gemäß dem Vertrag das Recht, das gebuchte Zimmer sowie die Einrichtungen der Unterkunft, die Teil des üblichen Leistungsumfangs sind und keinen besonderen Bedingungen unterliegen, bestimmungsgemäß zu nutzen. 
15.2. Der Gast kann während des Aufenthalts im Hotel Beschwerden über die Erfüllung der vom Dienstleister erbrachten Dienstleistungen einreichen. Der Dienstleister verpflichtet sich zur Bearbeitung von Beschwerden, die während dieses Zeitraums schriftlich eingereicht (oder von ihm protokolliert) wurden. 
15.3. Das Beschwerderecht des Gastes erlischt nach der Abreise aus der Unterkunft.

16. Pflichten der Vertragspartei
16.1. Die Vertragspartei ist verpflichtet, den Gegenwert der im Vertrag bestellten Dienstleistungen bis zu dem im Vertrag festgelegten Zeitpunkt und auf die im Vertrag festgelegte Weise zu begleichen. 
16.2. Der Gast sorgt dafür, dass Kinder unter 14 Jahren, die unter seiner Verantwortung stehen, sich nur unter Aufsicht eines Erwachsenen im Hotel des Dienstleisters aufhalten. Die Verantwortung für Schäden, die das Kind verursacht, liegt vollständig beim Elternteil. Die Aufsicht über die Kinder im gesamten Hotelbereich liegt in der Verantwortung der Eltern.  

17. Haftung der Vertragspartei für Schäden
Der Gast haftet für alle Schäden und Nachteile, die der Dienstleister oder Dritte durch das Verhalten des Gastes, seiner Begleitperson oder anderer Personen, die unter seiner Verantwortung stehen, erleiden. Der Gast ist verpflichtet, den verursachten Schaden dem Dienstleister zu ersetzen. Diese Haftung besteht auch dann, wenn der Geschädigte das Recht hat, seinen Schadensersatzanspruch direkt beim Dienstleister geltend zu machen. 

18. Haftung des Dienstleisters für Schäden
18.1. Der Dienstleister haftet für alle Schäden, die der Gast innerhalb der Einrichtungen des Dienstleisters erleidet, sofern nachgewiesen werden kann, dass der Schaden durch den Dienstleister oder dessen Mitarbeiter verursacht wurde. 
· Die Haftung des Dienstleisters erstreckt sich nicht auf Schadensereignisse, die durch unvermeidbare Umstände außerhalb des Einflussbereichs des Dienstleisters oder seiner Mitarbeiter und Gäste verursacht wurden, oder die der Gast selbst verursacht hat. 
· Der Dienstleister kann Bereiche im Hotel festlegen, die für Gäste nicht zugänglich sind. Der Dienstleister übernimmt keine Verantwortung für Schäden oder Verletzungen, die in solchen Bereichen auftreten. 
· Der Gast muss den erlittenen Schaden unverzüglich im Hotel melden und alle erforderlichen Daten zur Verfügung stellen, die zur Klärung der Umstände des Schadensereignisses oder zur Aufnahme eines Polizeiprotokolls bzw. eines polizeilichen Verfahrens erforderlich sind.
18.2.1. Der Dienstleister haftet auch für Schäden, die der Gast durch Verlust, Zerstörung oder Beschädigung seiner im Hotel untergebrachten Sachen erleidet, wenn diese im vom Dienstleister bezeichneten oder allgemein dafür vorgesehenen Ort oder im Zimmersafe aufbewahrt wurden oder dem Dienstleister zur Verwahrung übergeben wurden.
Für Wertgegenstände, Wertpapiere und Bargeld haftet der Dienstleister nur, wenn diese ausdrücklich zur Verwahrung übernommen wurden oder der Schaden aus einem Grund entstanden ist, für den der Dienstleister nach den allgemeinen Regeln verantwortlich ist. In diesem Fall liegt die Beweislast beim Gast.
18.2.2. Der Dienstleister übernimmt keine Haftung für Wertgegenstände, die im Fahrzeug im Hotelparkplatz gelassen wurden. Für Schäden an geparkten Fahrzeugen wird der Dienstleister den Schadenshergang prüfen und bei nachgewiesener Fahrlässigkeit den Schaden ersetzen. 
18.3. Der Dienstleister übernimmt keine Haftung für Wertgegenstände, die in anderen Bereichen des Hotels zurückgelassen wurden.
18.4. Die Haftung des Dienstleisters für materielle Schäden darf den Wert der Dienstleistung nicht übersteigen, beträgt jedoch maximal 1,5 millionen Forint.

19. Vertraulichkeit
Der Dienstleister ist bei der Erfüllung der im Vertrag festgelegten Verpflichtungen verpflichtet, gemäß dem Gesetz Nr. LXIII von 1992 über den Schutz personenbezogener Daten und die Öffentlichkeit von Daten von öffentlichem Interesse sowie den einschlägigen Datenschutzvorschriften und gegebenenfalls den internen Vorschriften der Vertragspartei vorzugehen, die der Dienstleister zur Kenntnis genommen hat. 

20. Höhere Gewalt
Ein Ereignis oder Umstand (z. B. Krieg, Feuer, Überschwemmung, widrige Wetterbedingungen, Stromausfall, Streik), das außerhalb der Kontrolle einer Partei liegt (höhere Gewalt), entbindet jede Partei von der Erfüllung ihrer vertraglichen Verpflichtungen, solange dieses Ereignis oder dieser Umstand besteht. Die Parteien stimmen darin überein, alle angemessenen Anstrengungen zu unternehmen, um die Möglichkeit des Eintretens solcher Ereignisse und Umstände auf ein Minimum zu reduzieren und die dadurch verursachten Schäden oder Verzögerungen so schnell wie möglich zu beheben. 

21. Anwendbares Recht und zuständiges Gericht
Das Rechtsverhältnis zwischen dem Dienstleister und der Vertragspartei unterliegt den Bestimmungen des Gesetzes Nr. V von 2013 über das Bürgerliche Gesetzbuch. Für alle Streitigkeiten aus dem Dienstleistungsvertrag ist das zuständige Gericht am Sitz des Dienstleisters zuständig. 

22. Website
22.1. Verweise und Links
Das Park Hotel hat keinen Einfluss auf die Gestaltung und den Inhalt des auf seiner Website verlinkten oder verwiesenen Materials, das eigentum Dritter ist.
22.2. Urheberrecht
Das Layout der Webseiten, die verwendeten Diagramme, Bilder und Logos sowie die Sammlung individueller Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Das Kopieren oder Verwenden solcher Objekte wie Diagramme, Bilder oder Texte in anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne die schriftliche Zustimmung des Hotels nicht gestattet. 
22.3. Cookies
Beim Besuch unserer Webseiten wird ein wiederkehrendes Cookie (eine kleine Textdatei) erstellt und auf der Festplatte Ihres Computers gespeichert. Das Cookie ermöglicht es, Sie zu erkennen, wenn Sie unsere Website besuchen, und erleichtert Ihnen das Surfen auf der Website, indem es Ihr Online-Erlebnis personalisiert. 
22.4. Analytik
Wir verwenden ein Website-Analysetool, das eine Datenreihe erstellt und verfolgt, wie unsere Besucher unsere Website nutzen. Wenn Sie unsere Website besuchen, erstellen wir Cookies, um zu protokollieren, wonach auf unserer Website gesucht wird, und um nicht persönlich identifizierbare Informationen darüber zu sammeln. Dieses Tool hilft uns, Ihr Online-Erlebnis zu verbessern und die Benutzerfreundlichkeit unserer Website zu erhöhen. Wir verwenden es niemals, um persönliche Informationen zu sammeln. Die meisten Browser akzeptieren diese Cookies automatisch, aber Sie können sie löschen oder automatisch ablehnen. Da jeder Browser unterschiedlich ist, wählen Sie in der Symbolleiste Ihres Browsers „Hilfe“, um zu erfahren, wie Sie Ihre Cookie-Einstellungen ändern können. Beachten Sie jedoch, dass Sie möglicherweise bestimmte Funktionen auf unserer Website nicht nutzen können, wenn Sie sich entscheiden, keine Cookies zu akzeptieren. 
22.5. SSL-Sicherheit
Um Ihre Sicherheit zu gewährleisten und eine erhöhte Vertraulichkeit bei der Datenverarbeitung zu gewährleisten, verwendet unsere Website bei Online-Reservierungen die SSL-Datenverschlüsselungssoftware. Ihre Kreditkartennummer und alle anderen Informationen, die Sie beim Ausfüllen verschiedener Formulare eingeben, werden automatisch verschlüsselt und während der Übertragung über das Netzwerk geschützt. Sobald die Informationen auf unserem Server eingegangen sind, werden sie mithilfe eines eindeutigen privaten Schlüssels entschlüsselt. SSL ermöglicht es Ihrem Browser, eine Verbindung zu unserer Website herzustellen und eine sichere Kommunikationsverbindung transparent zu vereinbaren. SSL ist das am weitesten verbreitete und erfolgreichste Sicherheitstransaktionssystem heute. Um dieses System zu nutzen, müssen Sie lediglich die Kompatibilität Ihres Browsers überprüfen. Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie in unserer GDPR-Richtlinie. 
22.6. Newsletter-Anmeldung
Bei der Anmeldung zum Newsletter stimmt der Nutzer durch freiwillige Angabe seines Namens und seiner E-Mail-Adresse zu, dass ihm die W-PARK HOTEL Kft. elektronische Nachrichten sendet. W-PARK HOTEL Kft. stellt sicher, dass der Nutzer den Newsletter jederzeit durch eine Abmeldung per E-Mail an info@parkhotelmovar abbestellen kann. 
22.7. Remarketing-Code
Auf der Website verfolgen wir mit Remarketing-Codes den Besuch bestimmter Seiten, um den Besuchern dieser Seiten später gezielte Marketingnachrichten zu übermitteln. Die Cookies, die Remarketing-Codes liefern, können von den Besuchern der Website durch entsprechende Einstellungen im Browser deaktiviert werden. 

